
Geschätzte Anhängerinnen und Anhänger der Österreichischen Volkspartei,

am 29. September stellen sich zahlreiche Parteien der Wahl. In Wahrheit fällen Sie 
aber eine Entscheidung zwischen zwei möglichen Zukunftsmodellen. Die Rückkehr 
einer ÖVP-FPÖ-Koalition oder eine stabile Reformregierung mit einer starken Mitte.

Seit längerem werbe ich für einen optimistischen Neuanfang. Ich weiß, dass auch 
viele von Ihnen den Wunsch nach einer Regierung haben, die endlich die sprich
wörtlich „heißen Eisen“ angreift und sich nicht in Streit oder Extremen aufreibt. 

NEOS und ich sind bereit, als positive Reformkraft die uneingelösten Versprechen 
der vergangenen Jahre umzusetzen: Die Steuerlast zu senken, Kindergärten und 
Schulen zu modernisieren, die Wettbewerbsfähigkeit der heimischen Betriebe zu 
stärken und Österreichs Sicherheit in einem starken Europa auszubauen.

All das wird es aber nicht geben, wenn die ÖVP sich für eine Koalition mit der FPÖ 
entscheidet. Karl Nehammer schließt eine Regierung mit der FPÖ dennoch weiterhin 
nicht aus und die Stimmen in seiner Partei für diese Variante werden immer lauter. 
Damit macht sich die Volkspartei gerade zur besten Wahlhelferin für Herbert Kickl.

Wenn auch Sie zu den vielen Anhängerinnen und Anhängern der ÖVP gehören, die 
keine weitere Ibiza-Koalition wollen, bitte ich Sie: Sprechen Sie Ihre Sicht der Dinge in 
Ihrem Umfeld offen aus. Lassen Sie die Vertreterinnen und Vertreter der Volkspartei 
Ihre Ablehnung einer ÖVP-FPÖ Regierung wissen – und entscheiden Sie sich am 
Wahltag für eine stabile Reformregierung.

Als Teil einer solchen Regierung werde ich für unser gemeinsames Bild der Zukunft 
in Österreich arbeiten. Mein Wort dafür haben Sie! 
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